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Anwendungsbereiche:

Hinweise:

Regelungen:

Einbahnstraßen im verkehrsberuhigten Bereich 
innerorts

· VwV-StVO zu §41 zu Zeichen 220 Einbahnstraßen
· ERA (Ausgabe 2010), Kapitel 7.2

· Verkehrsberuhigte Bereiche mit Einbahnführung für den Kfz-Verkehr.
· Da Kinderspiel auf der Verkehrsfläche erlaubt ist und somit radfahrende Kinder die

Verkehrsfläche in Gegenrichtung befahren dürfen, ist die Freigabe für den
Radverkehr in Gegenrichtung der Regelfall.

· Es ist keine Mindestbreite für die Fahrgasse vorgesehen. Da auch zu Fuß Gehende
die Fahrbahn in beide Richtungen nutzen, sind entsprechende Ausweichflächen in
der Regel vorhanden.

· Die Vorfahrtsregelug am Einmündungsbereich ist in der Regel durch Belagwechsel
und Bordsteine gut erkennbar und bedarf keiner besonderen Markierung.

Zeichen 220-20 StVO

Zeichen 1000-32 StVO Zeichen 325.1 StVO

Zeichen 325.2 StVO
Zeichen 267 StVO

Zeichen 1022-10 StVO

Parkflächen

Musterlösungen für Radverbindungen 

Musterblatt: ES-6 Stand: November 2020
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Musterlösungen Radverkehr 

 

 

Planungsbüro RV-K Stand 2021

 

Führung von Radfahrenden an einer gefährlichen Ein- bzw. Ausfahrt 

bei Zweirichtungsradweg  

maßstabslos

www.rv-k.de

Musterlösung: Ausfahrt / Einmündung sichern - 01

 

Angestrebte Wirkung:  

 

Zweirichtungsradwege sollen innerorts vermieden werden. Es ist grundsätzlich zu prüfen, ob es eine Alternative zum 

Zweirichtungsradweg gibt. Bei verträglichen Kfz-Stärken ist eine Führung des Radverkehrs auf der Fahrbahn in 

Betracht zu ziehen (siehe FGSV ERA 2010). Bei besonders stark frequentierten Ein- und Ausfahrten wird zusätzlich zur 

Markierung und Beschilderung eine Aufpflasterung empfohlen.

 

Erhöhung der Verkehrssicherheit

    

Rot eingefärbter Zweirichtungsradweg

Situation:

 

Hinweise:

 

 

Maßnahme:
 

 
Im Zuge von vorfahrtsberechtigten Geh- und Radwegen im 

Zweirichtungsverkehr sollen im Bereich von Einmündungen und 

stark frequentierten Grundstückszufahrten rot eingefärbte 

Radverkehrsfurten markiert werden. Zur Verdeutlichung, dass 

Radfahrende aus beiden Richtungen kommen, werden 

Radpiktogramme mit Doppelpfeil angebracht. Der Kfz-Verkehr wird 

mit StVO-Zeichen 205 "Vorfahrt gewähren" und dem Zusatzzeichen 

1000-32 "Radverkehr kreuzt von links und rechts" beschildert. Um 

die Aufmerksamkeit noch stärker zu erhöhen und die gefahrenen 

Geschwindigkeiten des Kfz-Verkehrs zu verringern ist eine 

Aufpflasterung hilfreich. Die Markierung der Furt gilt auch für den 

Radverkehr freigegebene Gehwege.

 

Verdeutlichung der Vorfahrssituation

    
 

Erhöhung der Aufmerksamkeit aller Verkehrsteilnehmer an einer möglichen Gefahrenstelle

    

Innerörtliche Zweirichtungsführungen des Radverkehrs sind vor 

allem an stark frequentierten Ausfahren wie Tankstellen oder 

Lebensmittelmärkten unfallauffällig, da der Kfz-Verkehr nicht mit 

von rechts kommenden Radfahrenden rechnet. Oftmals ist zudem 

die Beschilderung für den Kfz-Verkehr unvollständig und damit die 

Schuldfrage im Falle eines Unfalls unklar.
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 Musterlösungen PKM_01_RV-K 

Planungsgesellschaft RV-K Stand 11 / 2023 

 

Piktogrammkette markieren (innerorts)  

Situation: 

Piktogrammketten können in unten aufgeführten Situationen 

sinnvoll sein: 

• bei Aufhebung der Benutzungspflicht von straßenbe-

gleitenden Wegen für den Radverkehr  (duale Führung), 

• bei Lücken im Radverkehrsnetz, 

• bei hoher unzulässiger Seitenraumnutzung durch Rad-

fahrende, 

• als Übergangslösung vor der Schaffung von Radverkehrs-

anlagen.  

Abbildung 2: Skizze einer Piktogrammkette mit empfohlenen Maßen 

Abbildung 1: Foto Piktogrammkette  mit Winkelpfeilen bei Aufhebung der 
Benutzungspflicht, Rödelheimer Landstraße, Frankfurt (eigene Aufnahme) 

Maßnahmen: 

• Markierung von Fahrradpiktogrammen in überhöhter 

Darstellung (Breite: 1,00 m / Länge: 1,30 m)  

• Markierung ergänzender Winkelpfeile zur besseren 

Erkennbarkeit 

• Bei straßenseitigem Kfz-Parken soll ein Sicherheits-

trennstreifen mit einer Breite von 0,75 m markiert 

werden 
 

Angestrebte Wirkung: 

Bei allen Anwendungsfällen soll die Zulässigkeit der 

Fahrbahnnutzung durch den Radverkehr dargestellt  

und die Aufmerksamkeit für den Radverkehr erhöht 

werden. Zusätzlich soll das Radverkehrsnetz auch dort 

erkennbar sein, wo aufgrund beengter Straßenräume 

keine Radverkehrsanlagen möglich sind.  

Durch die Markierung von Sicherheitstrennstreifen soll 

der Gefahrenbereich der parkenden Kfz verdeutlicht 

und damit die Verkehrssicherheit verbessert werden.   

Hinweise: 

• Eine Einschränkung anhand Kfz-Verkehrsbelastung, 

zulässiger Höchstgeschwindigkeit oder Fahrbahn-

breiten gibt es nicht. 

• Eine möglichst geringe zulässige Höchstgeschwin-

digkeit (Tempo 20 / Tempo 30) ist anzustreben. 

• Die Anlage von Radverkehrsanlagen (Radfahr-

streifen, Radwege) sind der Markierung von 

Piktogrammketten vorzuziehen. 

• Sicherheitstrennstreifen zu straßenseitig abge-

stellten Kfz erhöhen die Verkehrssicherheit 

deutlich. 

• Bei der Umgestaltung von Fahrbahnen kann durch 

alternierend angeordnetes Fahrbahnparken bzw. 

von Multifunktionsstreifen zu einer Verkehrs-

beruhigung beigetragen werden. 
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? @ABCADEFGHIJBKHDKLBCMHDNADEKOHPKQACRBOKSHDQFTMMHBEBJTGCFPCBHJBDKMBHKEBCHDEBOK
UMMHBEBVBCQBGCW

? FHBGBKUMFXGDHPPKYHDFTPRECBDRBD

? Z[CKNBDK\JR]LBCQBGCKF̂IIPBKBHDBK_BFXG̀ HDNHEQBHPFCBNARHBCADEKTAJKabKQOcGKEBdC[JPK
B̀CNBDW

? eHBKLBCQBGCFHDFBIKTOKfBEHDDKNBFKSHDQFTMMHBEBJTGCFPCBHJBDFKQTDDK[MBCJTGCMTCK
TAFEBJ[GCPK̀BCNBDW

? gOKZTIIBKBHDBCKTDEB̂CNDBPBDKfBDAPRADEFdJIHXGPKHFPKNBCKEBOBHDFTOBK_BG]chTǸ BEK
OHPKiBHXGBDKjkbKlPLmKRAKVBCFBGBDW

? nHCNKTAJKNBOKMBEIBHPBDNBDKnBEKNBCKITDǸ HCPFXGTJPIHXGBKLBCQBGCKJCBHEBEBMBDoKHFPK
BHDKpTXG̀ BHFKNBCKlXGIBddQACVBDKJ[CKITDǸ HCPFXGTJPIHXGBKZTGCRBAEBKBCĴCNBCIHXGWK
eHBKEBDTABKq̂FHPĤDKNBFKgDFBIQ̂dJBFKHFPKV̂DKNBCKBCĴCNBCIHXGBDKlXGIBddQACVBK
TMGrDEHEW

? eHBKeACXGJTGCPMCBHPBKJ[CKNHBKZTGCMTGDKNBFK\JR]LBCQBGCFKOAFFKTAFKMBPCHBMIHXGBDK
_C[DNBDKOHDNWKsotbKOKMBHKBHDFBHPHEBCKf̂CNJ[GCADEKADNKOHDNWKsoatKOKMBHK

MBHNFBHPHEBCKf̂CNJ[GCADEKMBPCTEBDWKKeHBFBFKuTvKQTDDKCBNARHBCPK̀BCNBDoK̀BDDK

QBHDBKMBPCHBMIHXGBDKfBITDEBoKRWfWKNBFKnHDPBCNHBDFPBFKBDPEBEBDFPBGBDW
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Zeichen 341 

StVO (Wartelinie)

≥ 3,00 m

4,00 m

Randmarkierung 

taktiler Trennstreifen

Gehweg

Zeichen 241 StVO 

Zeichen 205 StVO

Zeichen 301 StVO 

oder

Fahrbahnanhe-

bung im Bereich der 

Radverkehrsfurt und 

Fußgängerquerung

Zeichen 306 
StVO

Selbstständige Führung (getrennter Geh-/Radweg) 
innerorts

≥ 0,30 m≥ 0,25 m

≥ 2,50 m

Abstand zum Gebäude

· ERA (Ausgabe 2010), Kapitel 10
· Querung einer untergeordneten Straße (Kfz-Verkehrsstärke ≤ 3.000 Kfz / 24 h)
· Hohes Fußgängeraufkommen (≥ 60 zu Fuß Gehende pro Stunde; für besonders

schutzbedürftige Verkehrsteilnehmer gilt der halbierte Wert)
· Nicht anzuwenden bei Bundes- oder Landesstraßen
· Es ist auf ausreichende Sichtbeziehungen zu achten
· Ist die Realisierung der Fahrbahnanhebung nicht möglich, so sollten Alternativen

umgesetzt werden (Quermarkierungen, VZ 205 als Bodenmarkierung, Rüttelstreifen etc.)
· Zur Minderung der Rutschgefahr bei Nässe ist der farbige Belag aufzurauhen oder mit

rutschfestem Granulat zu versetzen
· Die Maße der Markierungen sind dem Musterblatt M 1 zu entnehmen
· Beim Vorhandensein von Hauseingängen ist der Abstand zum Gebäude zu vergrößern
· Kfz- und Radverkehrsströme sollten ungefähr gleich sein

Stand: November 2020 Musterblatt: RDV-2

Musterlösungen für Raddirektverbindungen 

Anwendungs-
bereiche:

Hinweise: 

Regelungen: 

Zeichen 293 StVO
(FGÜ)
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Zeichen 240 StVO

(nur bei Benutzungspflicht; auch

ggf. Zeichen 1000-31 StVO

Zeichen 205 StVO

Zeichen 215 StVO

Zeichen 310 StVO

Querungsbedarf am Radwegende

Regelungen:

Anwendungsbereiche:

Hinweise:

ERA (Ausgabe 2010), Kapitel 4.5 und 9.5

Lage des Kreisverkehrs innerorts

< 15.000

Kfz/24 h angegeben

(siehe Musterblatt 4.5-2)

durch den Radverkehr

Stand:

Musterblatt: 4.5-6

brenner BERNARD ingenieure GmbH

November 2017



 

 

 

 

 

Musterlösungen Radverkehr 

 

 

Stand 2022

 

Situation:

 

Bei diesem Weg handelt es sich z.B. um einen 
unbefestigten Pfad, einen unbefestigten forst- oder 
landwirtschaftlich genutzten Weg oder einen Wiesenweg.
Wege ohne befestigte Oberfläche sind für Radverkehr 
grundsätzlich ungeeignet. Während oder nach 
Niederschlag sind Oberflächen von unbefestigten Wegen 
aufgeweicht und unbefahrbar. Unbefestigte Wege führen 
zu erhöhtem Verschleiß am Fahrrad und zu 
Verschmutzung der Kleidung. 
Räumen und Reinigen der Wege ist nicht möglich. Ein
ganzjähriges Befahren der Wege und eine nachhaltige 
Entlastung anderer Verkehrsträger (Kfz-Verkehr, ÖPNV) 
ist nicht erreichbar. 
  

 

Planungsbüro RV-K www.rv-k.de

 

ML: Unbefestigten Weg ausbauen (UWA)

 

    

 

 
    

Abb. 3-4: Alternative asphaltähnliche Oberflächen aus Basaltstein und Spezialsanden (Quelle: BioSi Balastan®, Schweizer ideen-Werkstatt) / Abb. 5: Heller Split-Mastix-Asphalt

Abb. 1: Unbefestigter Wiesenweg

 

 

 

1 Überprüfung der Vergleichbarkeit von bodenmechanischen Eigenschaften natürlicher Böden mit Radwegekonstruktion in naturnahen Bereichen, Ministerium für Verkehr, Bau                

und Landesentwicklung Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin, 2009  

Musterlösung: UWA_01

Abb. 2: Asphaltierter Geh- und Radweg mit fahrdynamischer Linienführung 

und Randmarkierungen 
Hinweis:

Durch den Einsatz herkömmlicher Asphaltdeckschichten bei Radwegen werden im Vergleich zum natürlichen 
Wasserhaushalt keine Negativveränderungen festgestellt.1 Durch eine helle Einfärbung der Asphaltdeckschicht 
kann auch die unter anderem durch Abstrahlung von Hitze entstehende Barrierewirkung für Kleinstlebewesen 
vermieden werden. Es können alternative Deckschichten eingesetzt werden. Bewährt haben sich 
beispielsweise wasserdurchlässige Deckschichten aus einem Gemisch von Basaltstein und Spezialsanden.

Asphaltieren oder alternativ befestigen (bspw. 

Basaltstein/Spezialsande - siehe Hinweise)

Breite möglichst 3,00 m, mindestens jedoch 2,50 m 

Bei landwirtschaftlicher Nutzung ist eine Breite von 

3,50 m vorzusehen

Fahrdynamische Linienführung, kleine Kurvenradien 

vermeiden

Reflektierende Randmarkierungen

Maßnahme:






